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Informationsabend

für die Eltern der
zukünftigen Schulanfänger



HERZLICH WILLKOMMEN!
SCHÖN, DASS SIE DA SIND!

Martina Metzner, Rektorin
Timea Döpfner, Stellvertretende Schulleiterin
Lehrkräfte der derzeitigen 1. und 2.Klassen:

Frau Küssner, Frau Nonenmacher, Frau Poehner,
Frau Trompetter, Frau Schwarz, Herr Hansen

AWO: Frau Korkmaz, Frau Stahlmann
Herr Thomsen / Frau Hoppert, Polizeiinspektion Bayreuth-Stadt



RECHTLICHE GRUNDLAGEN

• Reguläre Einschulung: alle Kinder, die bis zum 30.09. sechs
Jahre alt werden

• Alle Kinder, die im letzten Jahr zurückgestellt waren

• Vorzeitig auf Antrag: Kinder, die von Oktober bis 31.12.
sechs Jahre alt werden.

• „Korridor“: Kinder, die im Juli, August September geboren
wurden. Elternwille nach Beratung



SCHULANMELDUNG FÜR DAS
SCHULJAHR 2025/2026

• Informationsbrief Januar  Rückgabe der Formulare
bis spätestens 10.02.2025

• Schulanmeldung Samstag 15.03.2025  genauere
Informationen folgen

• Wichtig für „Korridorkinder“:
Abmeldung bis spätestens 10.04.2025



GRASERSCHULE - BESONDERHEITEN

• Zwei Schulhäuser (Hauptgebäude, Pavillon)

• Offener Ganztag
•  Information durch die Schulleitung um 19.30 Uhr in Zimmer 24
(Klasse 3a)



WIE BEREITE ICH MEIN KIND AUF DIE
SCHULE VOR?

Schulwegtraining und
Schulwegsicherheit:

Herr Thomsen / Frau Hoppert von der
Polizei Bayreuth



WIE GELINGT EIN GUTER
SCHULSTART?

WIE KANN ICH MEIN KIND BIS DAHIN
NOCH UNTERSTÜTZEN?



ORDNUNG UND STRUKTUREN

• Gewöhnen Sie Ihr Kind an selbstverständliche
Ordnung.

•Gewöhnen Sie Ihr Kind an einen festen und
regelmäßigen Tagesablauf.



WAHRNEHMUNG, AUSDAUER UND
KONZENTRATIONSFÄHIGKEIT

• Ihr Kind beschäftigt sich mind. 20 Minuten mit
einem Spiel oder einer Sache.

• Es kann ein Spiel bis zum Ende spielen.

• Es kann einem Film oder einer Geschichte längere
Zeit aufmerksam folgen.



SOZIAL-EMOTIONALE VORAUSSETZUNGEN

• Ihr Kind schließt Freundschaften und fügt sich in die
Gemeinschaft ein.

• Ihr Kind hat keine allzu große Trennungsangst.

• Ihr Kind ist kritikfähig.

• Ihr Kind grüßt und bedankt sich.

• Ihr Kind kann eigene Bedürfnisse zurückstellen.



SPRACHLICHE FÄHIGKEITEN

•Ihr Kind drückt sich verständlich aus und
formuliert in ganzen Sätzen (keine Ein-Wort-
Antworten)

•Ihr Kind erkennt seinen Namen als Schriftbild.

•Ihr Kind kann kurze Erlebnisse folgerichtig
erzählen.

•Ihr Kind versteht und befolgt kurze Anweisungen.



• Sprachspiele: Silben klatschen, Reime

• Eine Bitte: Buchstaben als Laute
sprechen („m“ statt „em“)

• Vorlesen ist sinnvoll.

TIPPS ZUR FÖRDERUNG DER SPRACHLICHEN
FÄHIGKEITEN



DAS IST FÜR UNS AUCH NOCH WICHTIG:

• Ihr Kind kann alleine auf die Toilette
gehen.

• Ihr Kind kann bis 10 zählen.

• Ihr Kind kann rechts, links, oben und unten
unterscheiden.

• Ihr Kind kann eigene Kleidung und
Gegenstände erkennen.



Wir freuen uns auf
Ihr Kind!

Freuen Sie sich
mit!



Haben Sie
noch

Fragen?


